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Platz zwei ging an Bernd Reinhardt (BG Buchen), der wie-
der stark auftrumpfte, 5½ Zähler erspielte und sich in der 
Schlussrunde ein Unentschieden gegen seinen Vereins-
kameraden und Trainigsschüler Mika Trunk erlauben konn-
te. Platz drei ging an FM Wolfgang Haag (SK Schweinfurt). 
Der frühere Bad Mergentheimer kam auf 5 Zähler. Es 
folgten auf den Plätzen vier und fünf die beiden Senioren 
Dr. Ulrich Armasow und Karlheinz Eisenbeiser (beide SC 
BG Buchen) mit jeweils 4½ Zählern. Nimmt man die be-
zirksfremden IM Spirin und FM Haag weg, belegten mit 
Bernd Reinhardt, Dr. Ulrich Armasow und Karlheinz Eisen-
beiser drei BGB'ler die Treppchenplätze. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Doch es gab weitere Preisträger für den SC BG Buchen: 
Tillman Schmucker  (Platz 10 mit 4 Zählern) gewann den 
Ratingpreis unter 1500, Mika Trunk  gewann den ersten 
Jugendpreis (toller Platz 9 mit 4 Zählern) vor Neuzugang 
Sandro  Schmitt  (Platz 12 mit 3½ Zählern) und Simon 
Weber vom SK Buchen/Walldürn (Platz 15 mit 3½ Zäh-
lern), und der junge, neunjährige Aaron Link  belegte Platz 
zwei in der Wertung für Vereinslose (Platz 18 mit 1½ 
Zählern). Er gehört der Schach-AG an der GHS Hainstadt 
an, wird vom FSJ'ler Jannik Kemmerer und Klaus Kolb 
trainiert und beteiligte sich an seinem ersten externen Tur-
nier außerhalb der Schach-AG. 
Die Teilnehmerzahl war natürlich enttäuschend – zugute-
halten muss man, dass es extrem heiß an diesem Tag 
war, die Sporthalle Eberstadt dafür relativ angenehme 
Bedingungen bot. Teilgenommen haben aus dem Bezirk 
Odenwald Spieler der beiden Buchener Vereine, vom SK 
Tauberbischofsheim und vom SC Paimar. Das Turnier war 
vom SK Buchen/Walldürn gut organisiert und dessen Vor-
sitzender Bernhard Meixner sowie der Eberstadter Ortsvor-
steher Nico Hoffmann nahmen die Siegerehrung vor. 
 

Endstand nach 7 Runden 
Rg. Name TWZ Verein PT BuH 
11 IM Spirin, Oleg 2418 SC Untergrombach 6,5 29,5 
12 Reinhardt, Bernd 2162 SC BG Buchen 5,5 29,0 
13 FM Haag, Wolfgang 2177 SK Schweinfurt 5,0 31,0 
14 Armasow, Ulrich 1859 SC BG Buchen 4,5 25,0 
15 Eisenbeiser, Karlheinz 1935 SC BG Buchen 4,5 24,5 
16 Schmidt, Horst 2149 SK Tauberbischofsheim 4,0 30,5 
17 Gottsmann, Lothar 1237 SK Tauberbischofsheim 4,0 23,5 
18 Meixner, Bernhard 1517 SK Buchen-Walldürn 4,0 23,0 
19 Trunk, Mika 1914 SC BG Buchen 4,0 21,5 
10 Schmucker, Tillman 1227 SC BG Buchen 4,0 21,5 
11 Münch, Joachim 1931 SK Buchen-Walldürn 3,5 32,0 

12 Schmidt, Sandro - SC BG Buchen 3,5 24,0 
13 Kuhn, Holger 1643 SC Paimar 3,0 27,0 
14 Dosch, Markus 1605 SK Buchen-Walldürn 3,0 26,0 
15 Weber, Simon - SK Buchen-Walldürn 3,0 21,5 
16 Kolb, Klaus 1123 SC BG Buchen 2,5 24,5 
17 Meixner, Sebastian - vereinslos 2,0 16,5 
18 Link, Aaron - vereinslos 1,5 19,5 
19 Pospischel, Tobias - vereinslos 1,0 23,0 
20 Homeister, Alexander - SK Buchen-Walldürn 1,0 18,0 

Oliver-Wiegand-Gedächtnisturnier 
Im Gedenken an den tragischen Unfalltod von Oliver  
Wiegand im Mai 2003 

Bericht+Foto: www.schachclub-buchen.de 
(eb) Mit 42 Teilnehmern, darunter drei internationalen 
Schach-Titelträgern, war das 11. Oliver-Wiegand-Gedächt-
nisturnier qualitativ und quantitativ äußerst gut besetzt. 
Ganz im Sinne des 2003 verstorbenen Jugendleiters des 
Schachclub BG Buchen wurde das Turnier in neun Run-
den nach Schweizer System und dem Drei-Punkte-Modus 
durchgeführt. Erfreuliche Tatsache war der hohe Anteil an 
Jugendlichen. 
An der Spitze setzten sich letztendlich die drei Titelträger 
durch, die sich jedoch harter Gegenwehr konfontiert sa-
hen, was viele sehr spannende Partien und auch Über-
raschungen für die Zuschauer ergab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Bild zeigt die Preisträger zusammen mit dem Ver-
einsvorsitzenden des BG Buchen, Karlheinz Eisenbeiser, 
nach der Siegerehrung, der auch wie in jedem Jahr die 
Eltern von Oliver Wiegand aus Höpfingen beiwohnten. 
(v.l.n.r.) Annmarie Mütsch, Ruben Ziegler, Fatima You-
ness, Waldemar Schlötzer, Matthias Zytke, Karlheinz 
Eisenbeiser, IM Ilja Schneider, Arinna Riegel, GM Matthias 
Womacka, Jürgen Ditter, Berthold Engel und vorn Lea 
Zytke. 
 
Turniersieger wurde Ilja  Schneider  mit 23 Zählern. Er 
spielt für die Schachfreunde Berlin in der 1. Bundesliga 
und ist ein Internationaler Meister mit Großmeisterstärke. 
Platz zwei ging erfreulicherweise an den einheimischen IM 
Amadeus Eisenbeiser  vom BG Buchen 1980 mit 20 Zäh-
lern, der Großmeister Michael Womacka  vom Erstligis-
ten SK Schwäbisch Hall auf Grund der besseren Feinwer-
tung auf Rang drei verwies. Erfreulich waren auch die 
folgenden Platzierungen von Berthold  Engel und Walde-
mar Schlötzer  vom BG Buchen, die beide 19 Zähler ver-
buchten. Sehr stark spielten die beiden jugendlichen Mäd- 
  


